
Lockdowns und Versammlungsverbote ma-
chen sicher: Kein Videocall kann das per-
sönliche Gespräch ersetzen. Der Mensch 
bleibt ein soziales Wesen – auch wenn 
TikTok und Co manchmal glauben lassen, 
er könne sich selbst genug sein. Die per-
sönlichen Kontakte sind auch im berufli-
chen Netzwerk von Bedeutung. Kongres-
sen kommt dabei ein spezieller Stellenwert 
zu. Sie sind gleichsam Börsen des berufli-
chen Informationsaustausches. 

Im Brennpunkt
Am 22. und 23. Juni trifft sich die Branche 
der Gesundheitswirtschaft zum 13. Mal am 
Österreichischen Gesundheitswirtschafts-
kongress ÖGWK in Wien. Nicht umsonst 
lautet das diesjährige Thema „Unterwegs 
in ungewissen Zeiten“: Das heimische Ge-
sundheitssystem zeigt am Ende der größ-
ten Gesundheitskrise der modernen Zeit-
rechnung alle Anzeichen der Schwäche: 
Pflegenotstand, Ärztemangel, Medika-
mentenengpass, Finanzierungskrise – dies 
nur eine Auswahl an Anlässen, die den Ge-
sundheitsbereich täglich in die Schlagzei-
len hieven. „Wir werden genau hinschauen 
müssen, wie sich das Gesundheitswesen in 
so unruhiger Zeit aufstellen muss“, ist sich 
Kongresspräsident Heinz Brock sicher. Der 

frühere Ärztliche Direktor des Universitäts-
klinikums Linz ist gemeinsam mit seiner 
Stellvertreterin Susanne Herbek für das Pro-
gramm verantwortlich. „Wir wollen auf alle 
Fälle nicht mit Durchhalteparolen arbeiten.“  

Am Gesundheitskongress analysieren 
Entscheider und Akteure die Gründe für die 
Zuspitzung – und erzählen von ihren Lö-
sungen. Selten bietet sich die Gelegenheit 
für Professionals der Gesundheitsbranche, 
Informationen von den Entscheidungs-
trägern ihrer Branche so ungefiltert zu 
erhalten wie am Gesundheitswirtschafts-
kongress. Gute Gelegenheiten für sponta-
ne Kontakte bieten sich in den Kaffee- und 
Mittagspausen – aber auch in den offenen 
Diskussionsrunden, denen beim ÖGWK be-
sonders viel Raum eingeräumt wird. 

Podcast zum Kongress
Wer mehr von Planung und Ablauf des 
Kongresses wissen will, sei in den Podcast 
von Springer Medizin Österreich geladen. 
Kongresspräsident Heinz Brock erzählt 
im „Hörgang“ vom neuen Programm, von 
den Lehren aus dem vorjährigen Kongress 
und von seinen Erfahrungen mit dem ös-
terreichischen Gesundheitssystem. Das 
Gespräch führt ÖKZ-Chefredakteur Josef 
Ruhaltinger.

Kongresse sind Tauschbörsen der Informa-
tion. Sie bieten die Gelegenheit, sich mit Ent-
scheidern und Branchenakteuren direkt aus-

zutauschen. Das Programm für den  
13. Österreichischen Gesundheitswirt-

schaftskongress ist geschmiedet.

ÖSTERREICHISCHER
GESUNDHEITSWIRTSCHAFTS-
KONGRESS

FAKTEN UND ADRESSEN

Seit 2020 ist der Gesundheitswirtschafts-
kongress Teil der Unternehmungen des 
Springer Medizin-Verlages. Die Fach-
magazine „ÖKZ – Das österreichische 
Gesundheitswesen“ und „QUALITAS“ 
flankieren das Engagement des Wissen-
schafts- und Fachverlages.

Bilder, Videos und Referate  
sind abzurufen unter: 
f www.gesundheitswirtschaft.at/

gesundheitswirtschaftskongress

Informationen über den 13. Gesundheits-
wirtschaftskongress (22.– 23. Juni 2023) 
können nachgelesen werden unter 
f www.oegwk.at
Die sozialen Medien liefern laufend unter 
dem Hashtag #oegwk Informationen zu 
Referenten und Rahmenveranstaltungen:
f www.facebook.com/oegwk
f www.linkedin.com/company/oegwk
f www.twitter.com/oegwk

Podcast „Hörgang“
Kongresserzählungen, zu finden 
auf Google Podcast, Podigee, 
Spotify und iTunes
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Aus erster Hand. Der ÖGWK bietet Gelegenheit,  
mit Entscheidern und Akteuren der Gesundheitsbranche  
in unmittelbaren Kontakt zu treten.    
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